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ZU DIESEM HEFT

Für viele Schülerinnen und Schüler ist das Fach Biologie 

eine Zusammenreihung unterschiedlichster biologischer 

Inhalte, die auf den ersten Blick nicht viel miteinander zu 

tun haben. Dabei kann gerade die Biologie enorm davon 

profitieren, Inhalte zu vernetzen und über den Tellerrand 

hinauszuschauen. Das Vernetzen mit unterschiedlichen 

Fachdisziplinen trägt dazu bei, die Inhalte der Biologie 

aus unterschiedlichen Blickwinkeln zu betrachten und 

neue Perspektiven zu eröffnen. Warum ist das so?

Neue technische Möglichkeiten ziehen eine rasante 

Ausdifferenzierung der Biowissenschaften nach sich, die 

sich auch in einem modernen, wissenschaftsorientierten 

Schulunterricht widerspiegelt. Für die Schülerinnen und 

Schüler erscheint die damit einhergehende Vielfalt an 

möglichen Betrachtungsweisen auf lebende oder belebte 

Systeme häufig vollkommen unzusammenhängend. 

Biologie wird daher oft als das Unterrichtsfach wahrge-

nommen, das immer wieder neue Themenfelder eröffnet, 

ohne auf dem zuvor Gelernten aufzubauen. 

Grundlegende und komplexe Dinge wie der Klimawandel 

sind für die Schülerinnen und Schüler aber nur nach-

vollziehbar, wenn sie die grundsätzlichen Prinzipien der 

Biologie verstanden haben und das Wissen aus anderen 

Fächern mit einbeziehen. Auch die Lösungsansätze für 

solch komplexe Probleme sind nur mit einem vernetzten 

Wissen zu verstehen. 

  

Wie können Sie das Vernetzen von Wissen erfolgreich in 

Ihren Unterricht einbauen? Diese Ausgabe von Unterricht 

Biologie veranschaulicht an ausgewählten biologischen 

Themen, wie die Schülerinnen und Schüler durch die 

Inhalte selbst, aber auch durch geeignete Unterrichts-

methoden, unterstützt werden können, die Biologie als 

zusammenhängendes Ganzes wahrzunehmen und ver-

netztes Wissen aufzubauen. Mit vernetztem Wissen lässt 

sich zum Beispiel die Frage beantworten, auf welcher 

Route Hannibal mit seinem großen Heer vor 2000 Jahren 

die Alpen überquert hat. Oder wie sich das Pflanzen-

wachstum ohne Düngung fördern lässt. Sicherlich wird 

bei diesen spannenden Themen, die Sie in dieser Aus-

gabe von Unterricht Biologie finden, auch die ein oder 

andere interessante Diskussion unter den Schülerinnen 

und Schülern angestoßen.
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Warum es auf der Erde wärmer wird
Mit Biologie und Physik über den Ursachen der globalen 
Erwärmung auf der Spur

Lernende haben verschiedene Vorstellungen von der Ursa-
che für die Erderwärmung. Verknüpft mit anderen Wissensbe-
reichen, schaffen solche Schülervorstellungen die Grundlage 
für ein besseres Verständnis für die Ursachen der Erwärmung. 
Gleichzeitig wird das vernetzte Lernen unterstützt.
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  Hannibals mögliche Routen
Route, die Hannibal vermutlich 
genommen hat

alternative Routen
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Zerreißprobe für den Körper
Störungen im Proteintransport aufschlüsseln und 
dabei Systemebenen verbinden 

Welcher Mechanismus entscheidet über den Protein-
synthese-Ort? Wie gelangen Proteine zum Zielort? An-
hand des Ehlers-Danlos-Syndrom werden Molekular-, 
Zell-, Gewebe- und Organismusebenen in Beziehung 
gesetzt und systemübergreifendes Denken gefördert.

Hannibal und die Mikrobiologie
Erkenntnisse durch die Vernetzung der Fächer Biologie und Ge-
schichte gewinnen

Historiker und Archäologen suchen seit Jahrhunderten nach der 
Route, die Hannibal über die Alpen gewählt hat. Mit molekularbio-
logischen Methoden konnten Mikrobiologen nun wichtige Hinweise 
zur Klärung der Frage liefern. Ein fächerübergreifendes Projekt liefert 
spannende Ansätze für den Unterricht.
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